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Die Konferenz der FDP-Fraktionen der Landtage, des Bundestags und des Europäischen

Parlaments hat auf ihrer heutigen Sitzung in München mehr Selbständigkeit für Schulen

und Hochschulen gefordert. „Entscheidungen vor Ort sind sinnvoller und wirksamer als

Regularien von oben herab. Freiheit, Vielfalt und Wettbewerb sorgen für mehr Qualität –

dies ist die Überzeugung aller FDP-Fraktionen deutschlandweit“, erklärte Wolfgang

GREILICH, Vorsitzender der FDP-Fraktion im Hessischen Landtag. Eine zentrale

Forderung der Liberalen lautet, dass sich die Schulaufsicht künftig auf die

Qualitätskontrolle und eine beratende Tätigkeit beschränken und vor allem Personal- und

Budgetfragen den Schulen überlassen solle.

Ihre Positionen zur Bildung hat die FDP-Fraktionsvorsitzendenkonferenz in dem

Positionspapier „Beste Bildung ist ein Bürgerrecht. Qualität steigern durch mehr Freiheit“

zusammengefasst. Darin fordern die Liberalen, Kindergarten und Grundschule stärker zu

vernetzen und Ganztagsangebote, vor allem in der Grundschule, weiter auszubauen.

Gleichzeitig sprechen sie sich dafür aus, die Vielfalt der Schulformen in Deutschland zu

erhalten: „Nicht nur das Abitur führt zur Hochschulreife, sondern es gibt mehrere

erfolgversprechende Wege. Daher muss es unser Ziel sein, die vielfältigen Möglichkeiten

innerhalb des Bildungssystems noch bekannter zu machen“, so Greilich.

Doch nicht nur die Schulen, sondern auch die Hochschulen sollen in den Genuss von

mehr Freiheit kommen. „Wir wollen den Unis mehr Spielraum ermöglichen, sich zu

profilieren und ihr Qualitätsmanagement selbständiger und wissenschaftsfreundlicher zu

gestalten. Das geht nur durch mehr Autonomie“, so Greilich. Den liberalen

Parlamentariern schwebt als Ziel eine vollständige Budgetverantwortung vor, so dass die

Universitäten selbst über Finanzen, Personal und Immobilien entscheiden können.

Das Positionspapier "Beste Bildung ist ein Bürgerrecht" finden Sie hier.
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